
INFORMATIONEN ZU DEN NEUEN BQS-AUSWERTUNGEN
AUF DEM DOWNLOADBEREICH DER GQH

Ende Juni 2007 hat die Geschäftsstelle Qualitätssicherung in ihrem Internet-Downloadbereich 
(https://sec.gqhnet.de/net2ftp/) eine Änderung in der Ordnerstruktur vorgenommen.

Ab diesem Jahr stehen Ihnen in der Fachabteilungsordnern zwei Unterverzeichnisse zur Verfügung: 
„hessen“ und „ bqs“ (siehe Abbildung).

 

Der Ordner „hessen“ enthält die von Ihnen gewohnten Auswertungen mit Basisstatistik und farbig markierten Quali-
tätsindikatoren. 

Im Ordner „bqs“ sind für alle BQS-Projekte die nach bundeseinheitlichen Rechenregeln berechneten Qualitätsindika-
toren mit den ebenfalls bundeseinheitlichen Referenzwerten enthalten.

WARUM GIBT ES ZWEI VERSCHIEDENE AUSWERTUNGEN?

Auf Beschluß der hessischen Fachausschüsse wurden in der landesspezifischen Auswertung einige Indikatoren 
modifiziert, hinzugefügt bzw. weggelassen. Der Strukturierte Dialog findet auf Grundlage der Hessen-Variante 
statt.

Die GQH verwendet, in Abstimmung mit den Fachausschüssen, eigene „hessische“ Referenzwerte. Der Struktu-
rierte Dialog wird auf Basis dieser Werte durchgeführt.

In Hessen werden einige Indikatoren in Gruppen1 zusammengefaßt (z. B. Gynäkologie oder hüftgelenksnahe Fe-
murfraktur) und in dieser Form auch bewertet (ggf. mit Strukturiertem Dialog).

Der Strukturierte Qualitätsbericht nach § 137 erfordert die Veröffentlichung von Qualitätsindikatoren nach bun-
deseinheitlicher Rechenregel mit bundesweiten Referenzwerten (siehe auch Anlage zum Qualitätsbericht). Diese 
sind mit den entsprechenden Kennzahlen in den Ordnern „bqs“ zu finden. Häufig stimmen die Ergebnisse der bei-
den Auswertungen überein und sind in diesem Fall der Vollständigkeit halber in beiden Ordnern zu finden.

1 Indikatoren-Sets


